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Einzelteile
und Funktionen

Einzeltei le und Funktionen des
Rolleivision twin MSG 300

1
2

Diamagazin
Nase am Diagreifer, umstellbar für versch edene
Magazlntypen
Greiferarm
Ha teschraube für Abdeckhaube
lR-Empfängersensor
Abdeckhaube
Linker Stützfuß mit Höhenverstellung
Wechselobjektive
Magazinbahn
Steckfach für Fernbedienung
lR- Fernbed ienung
Taste,end.
Taste,t imen,
Tasten für Uberb enddauer ,d ssolve.
Tasten für manuelles Fokussieren und
Magazintransport
Taste,stop/go"
Senderd oden
Rote LED a s Blinkanze ge fur gesendete
Funktionseingabe und Batter ekontrolle
GrüneTaste für D awechselvorwärts
Rote Taste f ü r Diawechsel rückwärts
Taste,memo"
Stützfuß hinten nks
Buchse fur Netzkabel
Netzscha ter
Buchse fürTonbandsteuerung
Stützfuß h nten rechts, höhenverste bar
t r e n h  f i l r  Q n a i n h o r m n n l r  r l

Nothebel zum Entkuppeln
des Magazintransporlantriebs

Rolleivis on twin MSC 300

StüLz'uß vorn rechts, höhenversrel lbar
Ste lrad für Bl duberdeckung
Lampenmodul, wechselbar
Betriebsaft (,mode.)-Anze ge
Taste "mode"
Rote Taste,modul. mlt Funkt ons-LED
Tasten +/- fürT mer mit Funkt ons-LED
Taste,autofocus off" m t Funktions-LED
Pausen cht
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381) Batterie-Knopfleiste
39 Modul
40 Projektionslampen,24Y/150W
41 Uberlastslcherung,MT2Al250V,

eingesetz (für Transport u. Elektronik)
42t49 Überlastsicherung, MT8 A/2SOV,

eingesetzt (für Beleuchtung)
44 EntriegelungstastefürLampen-Modul

1) Teile-Nr. 3&-43 in den Einzelabbildungen
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Zur Einführung

Der Ro le vision twin MSC 3OO lst ein optisch-
elektronisches Präzisionsgerät, das uber a le zur
vollautomat schen Uberblendproiekt on erforder-
lichen Ausstattungsmerkmale vedügt

Bildschärfe, Magazintransport, Diawechsel,
Uberblenddauer und Diastandzeit werden uber
M kroprozessorlechnik gesteued Die Fernbed enung
mit ntegr erterTimer- und Uberb endzeiten-
Steuerung per lR-Ubertragung sorgt für modernen
Projektionskomfort Dabei informieren sinnvoll
auleinander abgestimmte Kontrollanzeigen Über den
jeweiligen Funktionsstatus Das Wechselobjektiv-
prograrnm bietet Brennwe ten für alle Übl chen
D r n i o L t  n n c e l ' r c t ä n d o

Besonders sinnvol l  ist der individuel l  zu
programmierende Programmablauf, mit dem sich ein
kreativ zusammengestelltes Uberblendprogramm
vollautomatisch vorführen läßt, Der Bo leivision
twin MSC 300 arbeitet mit LKN/-, CS- und dem
Einheitsmagazin oder dem daraus entwickelten
koppelbaren CM 55/50-Magazin von Bo lei
Spezialmagazine, dte ein Umsortieren des Dia-
Archivs zur Folge hätten, sind nicht erforderlich

Auch störende Dunkelpausen und hade Bild-
sprünge sind passö: die Prolektion n flleßenden
Übergängen eröffnet neue Möglichkeiten der
kreativen Diaprojektion,

Damit Sie auch alle Möglichkeiten dieser
einzigartigen Projektoren nutzen können,
haben wir e ne ausführ iche Gebrauchsanleitung
zusammengestel t ,  Sle erklät l  als erstes al le
wichtigen Einzeltei le und deren Funkt onen,
gefolgt von einer Schne linformat on über d e

wesentl ichen Bedientei le, Danach werden Gebrauch
lno Furktion rrr Deta I beschrieben - 'rr etrlen
Teil finden Sie Tlos aus der Praxis sow e einen
nützlichen Ratgeber als Hilfe bei Bedienfehlern
und kleineren Problemen EineTabelle informiert
uber B ldwardgröße und Projektionsabstände

Ob nun als lebenswertes Hobby oder berufLich
genutzt - wir wünschen lhnen beim Prol izieren m t
d esem Gerät v el Freude und Erfolq

(Rollei
I  f - . t . r
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Das Wichtigste
in Kürze

Eine Schne information für den eiligen Anwender,
Diese Kurzanleitung dient lediglich dazu, die
wichtigsten Handgriffe für eine Erstinbetriebnahme
zu beschreiben

Netzkabel anschließen
Das Gerät ist für eine Netzspannung von 190 bis
250Volt ausgelegt.
Netzkabel in Buchse 23 einstecken und ans
Stromnetz anschließen Netzschalter 24 auf ,-.
eindrücken

Hinweis: Lüftungssch itze des Gerätes bitte stets
freihalten und keine Gegenstände vor die Luft-
austrittsöffnung legen.

Rolleivision twin |\/SC 300



Magazin fül len
(Einheitsmagazin, Rollei CM 55/50)
Möglichstgleichart igeDiarahmenverwenden am
besten Kunststoffrahmen oder auch Papps ides,
Empfeh enswed sind dabei besonders die D arahmen
der Firma Ed66. Scharfkantige Metall- oder
Vollglasrahmen stnd ungeeignel.' Dias kopfstererd
einsetzen, Schlchtseite zur Bi ldwand, einfach
in gewünschter Folge, beginnend bei Magazinfach
N r  1 ,

Hinweis: Alle nachfolgend beschriebenen
Handhabungen bez ehen sich auf den Projekt ons-
betr ieb mit Einheitsmagazinen nach DIN 108
oder dem ser enmäßig beigefügten N,4agazin
Rollei CM 55/50

Objektive einsetzen
Beide Obiektive einschrauben, Linsenflächen dabei
nicht berühren,

Projektor und Bildwand aufstellen
Bildwand paralle zur Prolektorfrontse te aufste len,
Objekt ve n Höhe Bildwandm tte,
Empfohlene Bildwandgröße 1 ,50x 1 ,50 m
Projekt onsabstand (bei 85/90 mm Brennwe te) ab
1 .5 m - Tabelle Se te 34135

Einheitsmagazin einsetzen
Ste Luno der Greifernase am Greiferarm über-
prüfen, dazu erst Taste 1 6 "stop/go" und dann grüne
Taste 1 9 drücken Der Greifer fährt heraus
G.eifernase'r i t  Rärdelschraube,r waagerechre
Stel lung bringen Ansch eßend Greiferarm durch
Betätigen der grünen Taste 1 9 zurückfahren

\Aana,  ^  1  n i t  7A1e^  e ic tg  pg6 l -1  aLßen b iS  zJT

deutl ich spürbaren Anschlag einschieben, Grüne
Taste 19 drücken Diagreifer 3 führt die ersten zwei
D as ins Gerät, Lampen schalten s ch automatisch ein
und das l Dia w rd projiziert,

I

I
I
b iF--*r
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Bildschärfe einstellen
Erstes D a am prolizierenden Objekt v B scharfstellen
Dann grüne Taste 19 drücken, zweites Dia am
danach projizierenden Oblektiv ebenfal/s scharf-
ste en. Alle folgenden Dias werden jetzt automatisch
fokussiert - die ,focus"-Tasten 15 bleiben jedoch
funkt onsbereit (ovenide-Funktion),

Soll nicl't 'nit Autotocr,s gea'beitet werden,
Taste 36 ,autofocus off. drücken, Anzeige durch rote
LED Fokussierung erfolgt dann ndividuel l  überdie
,focus.-Tasten

Bildstand ausrichten
Das projizierte B d auf dle Bildwandmitte e nste en:
mit den Drehfüßen Bildhöhe und waagerechten
Bildstand einste len Bei sertl chen Differenzen des
Bildes werden Prolektor oder Bildwand paralle
verscnooen,

Bildüberdeckung justieren
Projektionsabstand mindestens 1,5 m GrüneTaste 19
drücken, Uberblendung beobachten und prüfen,
ob ern seit l icherVersatz zwischen beiden Bildern
vorhanden ist Die E nste ung w rd dabei am
sinnvol lsten mit e ner iängeren oder über die mit
'stop/go- Tasle l6 e ngetrorenen Uberb enozet

vorgenommen Eine Verwendung mög ichst g eicher
Rahmen ist beim Just ervorgang von Vorteil

Zum se t ichen Justieren Stel lrad 30 drehen
Die horizontale Bildüberdeckung wurde werksseitig
eingestel l t

Rol eivis on tw n N/SC 300



Senderbatterie einlegen*)
Integriedes Fernbedienungshandstück 11 nach oben
entnehmen Batteriefachdeckel in Pfeilrchtung auf-
schieben Als Batterie st ein 9-V-E-Block notwend g,
Knopfle ste 38 auf Batterepole festdrücken, Battere
einlegen, Deckel sch eßen, Be m Fernbed enen
darauf achten, daß Senderd oden 17 in Richtung
Empfangs-Sensor gehalten werden Zwischen
Sender und Empfänger ist ein Mindestabstand von
etwa 1 m nötig Zum Wiedereinsetzen Fern-
bedienungshandstück ins Fach 10 drücken

Steht ke ne Batterie zurVedügung, kann das
Gerät jederzeit mit eingesetzter Fernbed enung
betr ieben werden,

Uberblenddauer einstellen
Die Standard Uberblendzeit des Gerätes beträgt
2 Sekunden M t dieser Zeit arbeitet das Gerät,
wenn es eingescha tet wird. Sol l  die Uberblendzeit
geänded werden, eine der dre Tasten 14 "dissolve.
drücken Wählbare Uberblendstufen von 0;1,
3 oder 6 Sekunden Das Str ichdiagramm zeigt
dio crrsnrce hende Tcrdprz an. Mit der TaSte 16

"stop/go. kann der Uberb endvorgang auch
angehalten werden (Einfrieren) + siehe auch
Seite 18

Bild wechseln
Vorwärts und rückwärts: grüne Vodransporttaste 19
oder rote Rücktransporttaste 20 drücken
Mit Timer: Magazin einsch eben Standzeit mit der
Taste 13 "timer., akt vieren, Tendenzdiagramm +/-
lbe' Iasten 35, Sta.dardzeit be n Beläl igen der
Taste "tirner,, ist B Sek, Beim Drücken derTaste,+.
12 Sek, und be m Drücken derTaste "-.4 Sek,
Werden die Tasten +/- gle chzeitig gedrückt stellt
sich derT mer wieder auf B Sek e n,

Beim Eingeben derTimerzeit blinkt die rote LED
',timer" Timerablauf durch Betätigen der grünen
Vodransporttaste 19 staden, die LED "timer. leuchtel
nun konstant, M t derTaste 16 "stop/go" kann der
Timerablauf auch unterbrochen werden,

Zum Abschalten des Timers Taste 13 "timer,,
drücken,
-) Senderbattere nicht m Lieferumfang

1 4

1 920
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Kontrollanzeigen beachten
Die rote LED 18 am Fernbedienungshandstück dient
als Blinkanzeige für jeden eingegebenen Befehl
Die Timer-LED 35 informiert über den automatischen
B ldwechsel mit Zeitschaltung,

LED blinkl = Bildstandze t wuroe eingegeben oder
Timer bzw. Uberblendunq wurde unter-
orocnen.

LED leuchtet konstant = Timer läuft

lm LED-Display 32 werden die unterschiedlichen
Betriebsarten angezeigt, Bei Standardbetrieb (wie
hier beschrieben) erscheint "manuel .  Uber die
Taste 33 mode" können andere Betriebsa4en
gewählt werden (- Hinweise zum Gebrauch
Seite 19).

Die LED bei der "autofocus off"-Taste 36 zeigt
durch Leuchten an, daß derAutofocus ausgeschaltet
ist

Die LED an der "modul.-Taste 34 signalisiert
Funktionsabläufe im mode "auto. und ,record",
+ siehe Hinweise zum Gebrauch Seite 23

1 1Rolleivision twin MSC 300



Magazin entnehmen
Ganz durchge'aufenes Magazin: in Lauf ichtung
herausz ehen, Teilweise durchgelaufenes li,4agaz n:
Taste 12 ,end. drücken, Projektor fÜhtt den letzten
E ngabebefehl zu Ende, der Diagre fer führt
die ge adenen Dias in die Fächer zurück
Das Magazin wird automat sch n die Startstellung
zurückqefahren und kann entnommen werden

Rolleiv sion twin MSC 300



Handhabung
und Gebrauch

Projektor ans Stromnetz anschließen

Das Gerät st für eine Net2spannung von 190 bis
250 V ausgelegt.

Netzkabel in Buchse 23 einstecken und ans
Stromnetz anschließen. Netzschalte( 24 auf
Symbol o - u e ndrücken Der Projektor ist nur für
einen Betr ieb mit Wechselspannung ausgelegtl

Hinweis: Lüftungsschlitze des Gerätes bitte stets
freihalten und keine Gegenstände vor Luftaustritts-
öffnung legen.

Ro eiv s on tw n MSC 300



Magazin füllen
Einheitsmagazin Rollei CM 55/50
Allseitig abgerundete "automatensichere. Kunststoff-
rahmen bis zu3,2mm Stärke mit möglichst glatten
Flächen eignen slch am besten, auch Pappsl ides s nd
verwendbar. Besonders empfehlenswert sind Dia-
rahmen der Firma E, die ein umfangreiches
Sort iment der unterschiedl lchsten Rahmenaus-
führungen und -formate anbietet Verbogene Papp-
slides, Metallrahmen oder selbst umklebte Vollglas-
rahmen mit schaien Ecken und Kanten sind nicht
geeignet, da sie Störungen verursachen Gleichartige
Diarahmen sichern dle optimale Deckungsg eichheit
beim Uberblenden,
Es sollten nur Marken-Magazine aus licht-
undurchlässigem Material verwendet werden,
da sonst Funktionsstörungen am Gerät auf-
treten können,
Eine idea e Ergänzung zum twin N/SC 300 sind die
Rollei CM 55/50 Magazine Diese Magazine für jeweils
50 Dias können vor oder während der Prolektion
leicht ane nandergekoppelt werden, Sle ermöglichen
dadurch eine kontinuierliche Hintereinanderprolektion
mehrerer Magazine ohne Unterbrechung, Erleichtert
wird die Vorführung durch Magazinbahnverlängerun
gen (im Zubehörprogramm), die einfach am Projektor
eingehängt werden

Die Rollei CN/ 55/50 Magaz ne lassen sich
auch bei den meisten anderen handelsüblichen
Diaprolektoren verwenden

D e Abbi dung zeigt, wie man die Dias einsetzt:
Magazin mit Zahlenleiste rechts, Dias kopfstehend
mit Schichtseite zur Bi ldwand, in gewünschter
Reihenfolge, beginnend bei Magazinfach Nr. 1

LKM-Magazin
LKM-Magazine s nd für al le Diarahmen bis 2 mm
Stärke verwendbar. Aus Gründen der Betriebs-
sicherheit wird die Verwendung von Rahmenstärken
von 1,5-2 mm beim LKM-Magazin empfohlen
Rahmenstärken unter 1,5 mm sollten deshalb nur
mit dem Einheitsmagazrn verwendet werden, Auch
bei Benutzung dieser Magazine einheit l iche, gleich-
artige Diarahmen für die optimale Deckungsgieichheit
venrvenden Magazine rn Ausfuhrurgen fur 60 oder
BO Dias lieferbar (nicht im Rollei-Lieferprogramm),

CS-Magazin
Venryendet die speziell dazu konzipierten
CS-Diarähmchen Diese Rähmchen sind mii einer
umlaufenden Profilkante ausgestattet, d e in die
Führungen der Diafächer eingreift Andere Rähmchen
können nicht verwendet werden CS-Magazine gibt
es für 40 oder 100 Dias (nicht im Ro ei-
Lieferprogramm)

Objektive einsetzen
Beide Ob1ektive in ihre Fassungen einschrauben
Dabei Fingerabdrücke auf den Llnsenflächen
verme den

Rolleiv sion twln |t/SC 300



Magazin einsetzen
BeiVeruvendung von Einheitsmagazinen ist stets die
orangene Greifernase 2 waagerecht zu stellen Dazu
bei eingescha tetem Projektor die Tasle stop/go 16
urd anscrließend die grune Taste Vo.lransport
drücken Der Gre fer 3 fährt heraus Rändelschraube
am Diagreifer andrücken, um 90" drehen und
zurückfederr- lasser Grune Taste 19 Vonranspon
drücken, der Diagreifer fährt zurück in Ausgangs-
oosrtron

Bei Betrieb mit LKM- oder CS-Magazinen
ist die waagerechte Greifernase in senkrechte
Stel lung zu bringen.

Das gefu te Vagazin . Projektrors' ichtrng (mil  de'
Zah enleiste nach außen, CS-Magaz ne Zah en e ste
nnen) bis zum Anschlag in die Magazinbahn einführen
GrüneTasteVodransport 19 drücken, der Dia
greifer 3 bringt jetzt nacheinander das erste und zweite
Dia in den Prolektor und beginnt durch automatisches
f nschalten der Larrpe rr ' tder Prole(t or ' .

Diafach anfahren
Soll nicht mit dem ersten Dia die Prolektion beginnen,
sondern mit einem beliebigen Dia etwa aus der
Magazinm tte, so kann nach dern Einsetzen das
Magazin vorgefahren werden Dazu vordere focus
T ^ < i o  t h  c n  l a n n o  a a d d  a k t  h r l + ^ h  h  -  [ / r n n z  n  ^ n

r r r  r u v  v v v  u u r \ '  I  r o r l E r  r i  u  o  r v r o g d 4  |  g c

wünschte Posit ion erreicht hat, Nach Los assen und
erneutem Drücken derTaste wird derTransport n
Einze schritten durchgeführt Für d e Korrektur des
evtl zu weit vorgefahrenen Magazins kann sinngemäß
mit der hinteren focus-Taste 15 verfahren werden
Diese Sondedunktion st nur so lange w rksam, bis ein
Transportbefeh mit Taste 19 oder per lmpu sgabe von
Tonträger Steuergeräten erfo gt

Projektor und Bildwand aufstellen
Gerät richtig aufste en: Frontse te paral el zur
Bi dwand, Objektive n Höhe der Bi ldwandmitte, auf
ausreichenden Freiraum für Kabelanschluß und
Magazinlauf achten Ein fester, waagerechter Stand ist
w cht g, e n stabi ler Prolekt ionstisch sehr zu
omnteh er I r ,f lse hl tzo eles Qcri{g5 imr^rer f.e laSSer

Bildstand ausrichten
Das prol zierte Bi d auf die Bi ldwandmitte einstel len:
mit den Drehfüßen B dhöhe und waagerechten
Bildstand einstel len Be seit i  chen Dfferenzen des
Bildes werden Projektor oder Bildwand parallel
verscnooen

Größere Höhenunterschiede des B des zur B d-
wand.r i t te n-r durch pa'a eles Höhe'selzen des
Projektors oder des Projektionst sches ausgie chen,
um trapezförm ge Bildverzerrungen zu vermeiden
Stärkere Schräglagen, z B höherste en der
Prolektorvorderkante über den Verste lweg der
Drehfüße hinaus, sind unzulässig

Rolleivision twin MSC 300



Bildschärfe einstellen
Das Bild vom Dia Nr. 1 durch Drehen am
projizierenden Objektiv B schafstellen, Danach
die grüne Taste 19 drücxen uno das folgenoe
Bild am anderen Objektiv scharfstellen. Diese

"Grundeinstellung" von Hand ist nur einmal nötig -

danach regelt das Autofocus-System die Bildschärfe
an beiden Objektiven vollautomat sch nach,

Eine neue Grundeinstel lung muß erfolgen,
wenn man die Objektive wechselt, den Proiektions-
abstand oder die Brennweiten bei Vario-Obiektiven
veränded.

Wurde das Magazin mit glaslosen Diarahmen
gefüllt, so kann es vorkommen, daß sich die Dias
durch Wärmeeinwirkung etwas wölben. Auch rn
solchen Fällen regelt derAutofocus die Bildschärfe
automatisch,

Die manuell  bedienbaren,focus"-Tasten
bleiben ständig funktionsbereit ,  auch bei ein-
geschaltetem Autofocus-System Eine gedrückte

"focus"-Taste übersoielt also das Autofocus-
System durch ihre "override.-Funktion Das Blinken
der LED bei Taste 36 zeigt an, daß während des
soeben projizierten Dias derAutofocus abgeschaltet
ist Er wird entweder durch Drücken derTaste 36 oder
den nächsten Transoortbefehl wieder aktiviert
Die LED erlischt

Soll nicht m t Autofocus gearbe tet werden,
Taste 36 'autofocus off. drücken, LED leuchtet

Bildüberdeckung einstellen
GrüneVoftransporttaste 19 drücken. Überb enoung
beobachten und prüfen, ob beide Bilder exakt
aufeinander projiziert oder seitlich versetzt sind.
ldealerweise sollte man die Einstellung dabei mit einer
längeren Uberblendzeit und möglichst gleichen
Bahmen vornehmen. Zum Einstel len das Stel lrad 30
drehen. 1,5 m M ndestabstand zur Bi ldwand e n-
halten

16 Rolleivision twin MSC 300



Fernbedienung
Zum Bedienen direkt am Projektor bleibt das
lR-Handstück 11 eingesetzt. Für die Fernbedienungs-
funktion wird es aus dem Aufbewahrungsfach nach
oben entnommen, der Deckel geöffnet und mit
einer Batterie-) (9 V E-Block) bestückt Knopfleiste 38
auf Batteriepole festdrücken, Batterie einlegen und
Deckel schließen, Beim Fernbedienen richtet man
die Sendedioden in Richtung Empfänger, Zwischen
Sender und Empfänger ist ein Mindestabstand von
etwa 1 m nötig. Nach dem Gebrauch wird das Hand-
stück ins Aufbewahrungsfach 10 eingesetzt und
festgedrückt.

Hinweis: Um Funktionsstörungen beim Bedienen
zu vermeiden, darf der lR-Empfängersensor 5
nicht durch starkes Fremdlicht gestöd werden
wie z B direktes Lampen icht oder ungedämpftes
Tageslicht unmiitelbar über dem Sensor.

-) Nicht m Lieferumfang

I
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Überblenddauer einstellen
Die Standard-Uberblendzeit des Gerätes beträgt
2 Sek lV t d eser Zeit arbeitet das Gerät, wenn es
eingeschaltet wird Soll die Uberblendzeit
verändert werden, eine der drel Tasten 14 ,dissolve.
drücken Wählbar sind Uberblendstufen von 0,1, 3,
6 Sek, Das Stricho agram'n ze gt die entsp'echende
Tendenz an Mit derTaste 16 ,stop/go" läßt sich der
Uberblendvorgang einfneren und innerhalb dieser
Zeit durch erneutes Drücken derTaste fodsetzen.

Bild wechseln
Bildwechsel vorwärts, in der Reihenfolge der im
lvlagazin einsortieden D as: grüne Taste > jeweils
einmal kurz erndrücken

Bildwechsel rückwärts, in enrgegengeserzte'
Reihenfolge. um z B. ein schon gezeigtes Bild
zu w ederholen: rote Taste ( lewe ls einma
kurz eindrücken
Die Einzelbrldp.ojer<tion isr nLr rit e ngesetzterr
Magazin möglich, da das Magazin auch eine Steuer-
funktion besitzt
Beim Umsodieren oder vorübergehenden
Entnehmen einzelner Dias während der Projektion
müssen d e beiden freien Fächer im N,4agaz n zum
Rückführen der gerade proJizierten Dias unbedingt (!)
fre b e ben

1B Rolleivision twin MSC 300

Automatischer Bildwechsel m t Zeitschaltuno
[imerbetrieb):
die automatische Bi dstandzeit wird durch kurzes
Drücken auf die Taste 13 "timer.. aktivied und der
Ablauf durch Drücken der grünen Vortranspod-
Taste 19 gestartet Zum Verändern der Standzeit
verfährt man wie folgt:
Die Standardzelt beim Betätigen derTaste 13 ,timer"
ist B Sek Durch Druck auf Taste "+" wechselt die
Bildstandzet auf 12 Sek, und be Druck aufTaste,-.
auf 4 Sek Werden "+/-.-Tasten gleichzeitig gedrückt,
ste l t  sich derTimer wieder auf 8 Sek eln Zum
Abschaiten der Zeitschaltung die Taste 13 "timer,,
betät igen, Be einer E ngabe der Standzeit über die
Tasten 35 blinkt zunächst d je rote Timer-LED und
leuchtet konstar-t. werr der Starl über die grüne
Vorlransporl-Taste erfo gt,

Die Zeitschaltung läßt sich jederzeit mit der
Vodransport-Taste 19 für elnen B ldwechsel
unterbrechen und läuft dann wieder weiter. Bei
D'rcken der rolen Rrckt"anspo.t- laste 20 w rd oer
Timer gelöscht und eln Bildwechsel rückwärts
durchgeführt Soll danach werter mit automatischer
Zeitschatung proj zied werden, ist derTimerablauf
neu einzugeben DerTimerbetrieb arbeitet nur in
Vorwärtsoroiektion,



Memofunktion wählen:
Mit derTaste 21 >memo< können pro Magazin b s zu
16 be ebig ausgewählte Dias während der
Prolektion elektronisch abgespeichert Jnd nach
beendeter Projekt on nochmals in der entsprechenden
Re henfolge abgerufen we.den Dazu be jeden a s
Wiederholung gewünschten Dia die Taste >memo"
kurz eindrücken, Nach beendeter Projektron
projzierl das Gerät automat sch das zuerst gewählte
Dia A Le weiteren gespeicherten Dias werden
anschLießend über dre grüneTaste 19 abgerufen
E n automatischerAbruf im T merbetrieb ist nicht
mögilch Während derWiedergabe der gespeicheden
D as wird auf dem LED-Display 32 der Bet.ieb des
Arbeitsspeichers mit,test" angezeigt

Kontrollanzeigen
LED 1B am Fernbedienungshandstück dient a s
81 nkanzelge fürjeden e ngegebenen Befehl
Die Timer-LED 35 informied über den automat sch-.n
Bi dwechse m t Zeitschaltung

LfD blinkt - Bildslandze 1 wurde e ngegeben oder
Timer bzw, Uberblendung unterbrochen

LED leuchtet konstanl: T mer läuft

lm Display 32 werden d e unterschredlichen Betriebs-
arten angezeigt

Tnanua : Standardbetrieb
test : eingegebene Befehle laufen überden

Arbeitsspeicher automatisch ab
auto : Automatikbetr ieb, aus dem Modulüber-

nommen, Programm läuft ab
record : Aufnahmebetrieb, Modul kann mitArbe ts-

speicher-Programm ge aden werden

Autotocus-Off-LED 36 zeigt drrch Leucl^ten an,
daß der Autofocus ausgeschaltet ist

Die rote LED 31 'nodu signal isiert im Betr ieb

"auto" und ,record" e nen durchzufÜhrenden Eingabe-
befehl mit derTaste ,modui"
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Magazin wechseln
Magazin voMärts oder rückwärts ganz durchgelaufen:
Magazin in oder entgegen Prolektionsr chtung
entnehmen Neues Magazin einsetzen und mit grüner
Vortransoort-Taste f odf ah ren
Teilweise durchgelaufenes Magazin: Taste 12 "end.
drucken, Prolektor führt den letzten fingabe-
befehl zu Ende, der Diagreifer führt die im Eingriff
befindlichen Dias in die Fächer zurück Das
lvlagazin wird automatlsch in die Stadstellung zurück-
gefahren und kann entnommen werden Alle
eingegebenen Funktionsbefehre sino gelöschT

Hinweis: Beim Prolizieren aus unterschiedlichen
Magazinen (Standard, LKM, CS) darauf achten,
daß sich die Greifernase in der richtigen Position
befindet. Magazin nur entnehmen oder einführen,
wenn der Projektor eingeschaltet ist!

Betrieb mit Rollei CM 55/50-Magazinen
Um ein störungsfreies An- und Abkoppeln des
Rollei CM 55/50 beim Projizieren zu gewährleisten,
ist folgendes zu beachten:
Das erste Magazin b s zum Anschlag vorschieben und
vortransportieren Das Einhaken des zweiten
Magazins sollte spätestens beim 45 Dia des ersten
Magaz ns erforgen. Das Abnehn'en des ersten
Magazins kann ab dem 6. Dia, sollte aber spätestens
beim 12, Dia des Zwe tmagazins erfolgen.
Dazu das Magazin durch leichtes Anheben aushaken
und dabei nach oben abnehmen Be der
Veruvendung der Magazinbahnverlängerung kann
das Abnehmen des ersten Maqazins zu einem
späteren Zeitpunkt erfolgen.

Die Magazinbahnverlängerungen werden mit ihren
Ansatzbolzen in die Formlöcher der Magazinbahn 9
eingesetzt und rasten dort federnd ein

Hinweis: Auch mit angesetzten Magazinbahn-
verlängerungen ist nur derTranspod von 2 Magazinen
zu ässig,

Das Rollei CN/ 55/50 lvlagazin kann ohne
Koppelfunkrion auch a s nornales Dramagazin 

'n

allen Projektoren, die für diesen lvagazintyp
konzipiert sind, verwendet werden

E_
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Vorgehensweise im Störungsfall
lm Störungsfall schaltet der Prolektor automatisch
das Licht aus, und das Pausenlicht 37 schaltet sich
bl inkend ein.
Prolektor nicht ausschalten! AufTaste ,end" drücken,
der Projektor versucht selbsttätig die Störung zu
beheben und das Magazin herauszunehmen.
Eventuell noch im ProJektor befindliche Dias werden
herausgegeben Die Beendigung des Ablaufs wird
durch konstantes Leuchten des Pausenlichts
angezeigt, der Projektor ist wieder betriebsbereit.

Kann der Fehler auf diesem Wege nicht behoben
werden, so ist wie folgt vorzugehen:

Zur Fehlerbehebung Prolektor ausschalten,
Netzkabel abziehen(!) und Abdeckhaube abnehmen.

Befindet sich derGreiferarm 3 blockiert im lvlagazin
oder in der Diabühne, Greiferarm in freibewegliche
Richtung herausziehen bzw zurückschieben und Dia
hierbei in das Magazin oder in die Diabühne zurück-
führen

Behindert der Greiferarm 3 oder ein einge-
klemmtes Dianlchf das Magazin, so kann dieses,
falls erforderlich, durch seitliches Zurückdrücken des
Nothebels 2B aus der Magazinbahn herausgezogen
werden

Nach einem Störungsfall wird beim Wiedere n-
schalten des Gerätes das N,4agazin automatisch in die
Stadposition zurückgefahren und geradene Dias
heraustransport er1 Sol der Weiterlransport von der
Abbruchstel le aus edo gen. Vagazin bis zu'n An-
schlag einschieben und Diafach m t der Focustaste 15
anfahren

37

Tritt eine Unterbrechung während eines
Programmablaufs auf, so ist w e beschrieben, die
Störung zu beseitigen und das Programm aus dem
Modul neu einzugeben, falls das Gerät ausgeschaltet
wurde Mit der,focus"-Taste bis zum letztgezeigten
Dia vorfahren und mit grünerTaste D den Fortlauf
des Programms aktivieren

Hinweis: Erfolgt keine Anzeige nach dem
Wledereinschalten des Geräes, Gerät kurz aus-
schalten, waden und erneut einschalten.

Stand-by-Betrieb
Soll das 1. Dia mit dem ersten Transportbefehl ohne
Verzögerung projiziert werden, z B Tonband-
steuerung, lvagazin einsetzen, Taste "stop/go" 16
und danach grüneVodransporttaste 19 drücken
Nach dem Laden der ersten beiden Dias befindet sich
der Projektor nun m Stand-by-Betrieb und projiz erl
mit dem nächsten Transportbefehl ,stop/go" das
1. Dia

Nach der Projektion
Magazin entnehmen, Lüftermotor zum Abkühlen
des Gerätes noch einige M nuten we terlaufen lassen,
dann Symbol ,0. am Netzscha ter 24 eindrücken
Netzkabel abziehen und vom Netz lösen, Fern-
bed;enung im Fach 10 unterbringen,
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Diaschau abspeichern

Die Prolektoren werden werkseitig m t eingesetztem
Modul 100 ausgestattet, In diesem herausnehmbaren
Programmspeicher-Chip kann jeweils eine Diaschau
abgespeichert und jederzeit wieder vorgeführt
werden. Wertere Module sind als Zubehör erhältlich
und stehen in zwei Ausführungen für1e 100 und
300 Dias zurVerfügung. Das Modul 300 besitzt zur
besseren Unterscheidung ein rotes Gehäuse. Elne
Kennzeichnung der im Modul archivierten Schau
erfolgt m t handelsübl chen Selbstklebeetiketten
auf der Oberseite des Moduls,

Das Abspeichern einer Diaschau kann immer nur
für ein Magazin vorgenornmen werden, Mit den koppel-
baren Rollei CIV 55/50 Magazinen kann man eine
sinnvo le und nahtlose Schau von bis zu etwa 250 Dias
absoeichern

Folgende Funkt onen und Möglichkeiten sind
durchführbar.

Ablauf der Diaschau festlegen
Magazin in den Projektor einschreben. grüne Taste
Vortransport drücken, Der Diagreifer führt die ersten
beiden Dias in das Gerät und beginnt mit der
Projektion von Dia 1 Nun können die gewünschten
Uberblendzeiten individuell über die "dissolve"-
Tasten eingegeben werden. Die Diastandzeit ergrbt
sich dann automatisch aus den zeitlichen Abständen
zwischen den Jeweiligen Transportbefeh en 'nit der
Taste 19 Alle Eingabebefehle beziehen sich immer

auf das gerade projrziede Bild. Das bedeutet für die
Uberblendzeit, daß im nachhinein die Uberblendung
korrigied, aber be m sichtbaren Bi d auf der Leinwand
nicht mehr wirksam ist, da die Uberblendung bereits
vollzogen wurde, und zwar in der zuvor gewählten
Uberblendphase

Alle gewählten Uberblend- und Standzeiten
hält der Arbe tssoe cher des Gerätes fest,
Einfrieren (Sandwich) ist nicht speicherbar.
Nach den' Magazindurchlauf kann entweder dre
soeben festgelegte Schau in das Modul ab-
gespe chert oder ein Testlauf durchgefühd werden
Bei einem Testlauf können dann noch Korrekturen in
der Uberblend- oder Diastandzeit vorqenommen
weroen,

Bei Bedarf kann man die Magazine auch tei/-
abspeichern, Dafür wird e nfach nach dem letzten für
die Schau vorgesehenen Dia die16s1s "snl" gedrückt
Soll  die Diaschau erst m t Dias etwa aus der Magazin-
mitte beginnen, so ist das Magazin anzusetzen und
mit den focus-Tasten 15 so weit vorzufahren, bis das
gewünschte Dia vor dem Greifer steht

Testlauf: Nach beendeter Vorlührung mit Taste

"mode" auf Betriebsad "test" schalten und N/agazin
mit Taste 19 starten, Jetzt wiederholt der Projektor
die entsprechend gespeicherte Diaserie. lst es nötig,
best mmte D as in ihrer Uberblend- bzw, Standzeit
zu verändern, Taste "stop/go,, drücken, über die
Tiptasten eine andere Uberblend- oder Standzeit
eingeben und entweder durch Drücken der "stop/go"
oderTaste 19 den Testlauf fodsetzen
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Fort aufende Rückwärtsbefehle über d e rote
Rücktransporl-Taste werden vom Gerät nicht ange-
nommen, E n Rücktranspod auf das letzte Dia ist
jedoch mög ch, lmTestbetreb kann nurmt den
Tasten Vortranspod/Bücktransport. dissolve, I iTer,
stop/go und end eingegriffen werden Nach dem
Durch auf fährl das Magazin an den Anfang zurück und
kann erneut getestet oder dre lestgelegte Draschau
ns Modul abgespeicherl werden

Hinweis: Während des Ab,speicherns der Schau darJ
das Gerät nicht ausgescha tet werden, da sonst a e
Informat onen m Hauptspeicher gelöscht sind, Ferner
darf der lR-Empifngsl 5 während oes resl legens
e ner Diaschau keiner direkten Lichtquelle
(2, B, Schreibtischlampe oder ungedämpftes
Tageslicht) ausgesetzt sein,

Speicherung in das Modul
Bei der Speicherung in das Modu uberträgt der
Rechner alle Daten aus dem Haupt- bzw, Arbeits-
speicher in das Modul Dazu mrt Taste "mode" d e
Funkt on ,record. wählen, dabei blinkt die rote LED
,.rodu " Taste modu " drucken, die LED bLinktletzt
schnel er. Das Schnellbl inken dient als Warnung, um
darauf l-inzrweisen, daß 'nög che.we'se eine Da1e1-
übermitt lung in ein bereits ge adenes Modulerfo gt
und das darn gespeicherte Programm über-
schrieben(!) wird Nach erneutem Drücken derTaste
"modul.,  w rd d e Diaschau rn oas Modul gelaoen.
Jetzt leuchtet die LED während des Ladens stetig und
erlischt, wenn derVorgang beendet ist

Befindet sich ke n Modul m Fach 27 , so wird dies
durch Weiterblinken der LED angezeigt Nach dem
Abspeichern wechseit die Betriebsart automatisch auf

"manuell .  Modul entnehmen und zusammen mit der
D aschau archivieren,

Reicht die Speicherkapazität von Modu 100 für
e ne vorprogrammiede Diaschau m t koppelbarem
Magazin nicht aus, dann bl inkt die LED "modul" nach
dem Abspeichern ebenfa ls, Nach wiederholtem
Drücken w rd die Diaschau soweit möglich - in das
Modul geladen, Das letzte abgespeichede Biid w rd
danr bei derVorfuh.urg weich ausgebreroeI

Modu entnehmen, Modul 300 einsetzen und
Programm neu abspeichern Be sehr langen
Diaserien, d e auch über d e Spe cherkapazität vom
3O0er Modul hrnausgehen, wird auch nur das
abgespeiched, das die Kapazität des 30Oer Moduls
nicht übersteigt Das etzte abgespeichede Bild wird
bei derVorfuhrung weich ausgeblendet

Wiedergabe einer gespeicherten Schau
aus dem Modul
Gerät in Betreb nehmen, Modul 39 in Fach 27 ein-
setzen |\,4 t Taste ,mode. Betnebsart "auto. wäh en
Rote LED ,modu . blinkt, Modul-Taste drücken
Q t c t  n p q  I  o t  n h t o n  d a r  |  t r D  u o i o l  a n  n : R  d i o  F l ; t o n- L ' 9 r  u , , ,

aus dem Vodul r den Arberlsspe cher Joertragen
werden, Nach Datenüberm tt ung erl ischt d e rote LED
Durch Drücken der Vortransport-Taste die
automatrsche Projektion aktiv eren Uber die
Betät gung derTaste 15 kann die Vodührung an
Jedem Programmpunkt starten

lm automat schen Betr eb kann man auch mit der
"rnerno.jlasie bis zu 16 D as fÜr eine ansch eßende
Wiederholung kennze chnen, M t den Tasten
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Vorlransport, dissolve, tirner, stop/go und end kann

lederzeit in das laufende Programm eingegriffen
werden Nach Beendigung der Diaserie Magazin
entnehmen

Sind bei der automatisch ablaufenden Diaschau
die programmierten Diastandzeiten nicht gewünscht,
weil zu den einzelnen Dias frei kommentiert werden
soll. so kann d,e Ti.nerzeit für die gesamte Schau
gelöscht werden Das geschieht nach Einlesen der
Daten aus dem Modul in den Arbeitsspeicher durch
Wählen der Betriebsart "record. mit derTaste,mode.
Anschließend Taste "timer" drücken Jetzt sind alle
Timerzeiten aus dem Arbertsspe.cher gelÖscht

Der Bi'dwechsel geschieht über die Vortransoort-
Taste, wobei mit den gespeicherten Uberblendzeiten
gearbeitet wird

DleseVorgehensweise ist auch bei derTonband-
steuerung notwendig, da dieTransportbefehle Über
die lmpulsgabe vom Diataktgeber oder AV-Fecorder
ausgeführt werden

Tips für die Praxis

1. oi" Bi ldwand
ist mitentscheidend für die ProJektionsqualität
Empfehlenswert ist eine Spannvorrlchtung für
{ ^  + ^ 6 4 - ^ i ^  A h ^ ;  A ^ h ^
t d l t ü l  i l t E t E  v u E t  I  d u r  r u ,

Die Bildwirkung wird mit zunehmender Bildgröße
wesentlich besser. Bildwand deshalb groß genug
wählen - etwa 150 x 150 cm in normalen
Wohnräumen, Bildwände von 180 x 180 cm bis
300 x 300 cm eignen sich für große bis sehr große
Räume

Bildwand senkrecht (und parallel zur Prolektor-
frontseite) aufstellen Bildwandmitte in Höhe der
Objektive und etwa 25 cm über AugenhÖhe der
Betrachter, In sehr großen Räumen läßt sich der
Bildstand besserausrichten, wenn die Bildwand etwa
5 109o zu'n Projektor geneigt aufgestel l t  wird
Tip für kleine Räume: Prolektor im Nebenraum
aufstellen und durch die offene TÜr prolizieren

DieTabel e auf Seite 34135 informierl Über alle
wissensweden Daten von Bildwandqröße und
Projektionsabstand

2. oolettiu. wechseln
Objektive durch Linksdrehung herausschrauben
Zwei Objektive gleicher Brennweite nach dem
Säubern der äußeren Linsenflächen einschrauben.
Grundeinstellung der Bildschärfe erneuern

Vario-Objektlve mit veränderlicher Brennweite
zwischen 70 und 120 mm sind empfehlenswert für
die Projeldion in unterschiedlich großen Räumen
wie auch zur bequemen Anpassung der Bjld- bzw
Dlaqröße an das Bildwandformat,
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Die AV-Xenotar-Oblektive von Schneider Kreuznach
werden sehr hohen Ansprüchen hinsicht ch Rand-
schärJe, Ausleucl'tung und farbt.eue gerecht Sie
gelten a s Hochleistungsobjektive für dle Dia-
projekt on, um die hohe Bildleistung moderner
Kameraobje(t ve uneingeschränrt zu überlragen.
Das AV-Xenotar CF 2,4/90 mm empfieh t s ch bei
Kodak-Pappslides, lvl t dem Heidosmat 4,3/250 mm
ist sogar eine Saalprolekt ion möglich

3. oie anspruchsvol le Diaschau
Alle Dias kritisch sodieren, unscharfe und fehl-
be ichtete aussondern Ständlgen Wechsel zwischen
Tageslicht- und Blitzaufnahmen, Quer und
Hochformat sowie warl lose Folgen persönl icher
Er'nnerurgsbi lder vermeioen, Gesta tete Bi lofolgen
rnit etwa g eicher Farbst mmung und insbesondere
Bi dserien mit Ste gerungseffekt oder Schnappschuß
reihen s nd wirkungsvoller, Schärfe und Bi dstand vor
Beginn der Diaschau einregeln Stets eine Reserye
ampe bere thalten E n Lichtze ger st sehr zu
empfehlen

Anzahl der Dias auf ein zumutbares Maß be-
grenzen Eine ,Halbzeiipause. hält das Interesse der
Zuschauer wach, Als letztes Dia e n besonders
stimmungsvol es auswäh en E ne gedämpfte Raum-
beleuchtung vor und besonders nach der Prolektion
wird vom Betrachter als angenehrn empfunden

l odo  l - l  acnhar  nora , inn i  r '1 r,  , .  _Jrcn passenoe
Hintergrundmus k, die dem f i lm- und fernseh-
gewohnten Zuschauer den fehienden Ton ersetzt,
Das Ootimun' ist naturlich die uoer D ata<tgebre.
und Tonbandgerät gesteuerte "Tonbildschau.,
be der Kommentar, Musikuntermalung und
Gerär,screffekte syncl-ror zurr pro, zierier Dia
vollautomatisch ablaufen

4. DieTonbandsteuerung
Der Projektor verfügt hierfür über die besondere
Ansch ußbuchse 25 Für einfacheVerlonungsarbeiten
werden folgende Geräte empfohien:

ITT-NOKIA SL 837 AV-Stereo-Recorder bzw,
KINDERN/ANN SL 837 AV-Stereo-Recorder

Es hande t sich dabe um Stereo-Recorder mit
Freehead Sprr und inLegrie4en- D ataktgeber tur
d e Prolektorsteuerung ZurVerbindung von Recorder
und Prolektorwird das Ro ei-Adapter-Kabel 83BB1
benöt gt. Der Anschluß erfolgt am Projektor über
die Buchse 25 und am SL 837-Recorder über die
"Prolector"-Buchse Das Kabel st 1,50 m lang

ru. den gehooeren Beda.l an Verlonur-gsarbeiren
empfehlen sich folgende Geräte:
- Yamaha N/T 100 ll
- Tascam 424 Portastudio
- FostexX-26AV

D ese Geräte arbeiten mit einem externen Diatakt-
gebe( z.B. Ro ei RCP Slide-Synchronizer 62656,
Es sind dabei d e Bed enungsan eitungen der Geräte-
herste ler zu beachten

Hinweis: Da ber derTonbandsteuerung d eTransporl-
befehle vom AV-Becorder ausgeführl werden, st bei
einer programmierten Schau die T merze t zu öschenl
(siehe Se te 24 | nke Spa te)

Die Angaben zu den AV Recordern entsprechen
dem nformationsstand bei Drucklegung 09-93
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Wartung und Pflege

Zur Verhütung von Unfäl len unbedingt
folgende Hinweise beachten:

Vor allen Wartungsarbeiten
lVagazin entnehmen und Lüftermotor zum Abküh en
der Projektorlnnenteile ein ge Minuten weiter aufen
assen, Prolektor ausschalten, dann Netzkabel
abziehen ( l) ,  Abdeckhaube abnehmen

Nach allen Wartungsarbeiten
Abdeckhaube aufsetzen und festschrauben,
erst danach(l) den Projektor w eder ans Stromnetz
anschlreßen und die Funktionen kontro eren

Lampen auswechseln
Eltrege Lngstaste 44 e rd'ucker- u-d Larper- 'nodu
31 ar C.ffstück garz herau"nehn-en. defpkte La"npe
aus ihrem Socke herausziehen und ersetzen
Vorsicht Lampen sind heiß!
Verbrennungsgefahrl
Ersatz ampe 40 mlt Schutzhü e bis zum Anschlag in
ihre Fassung sch eben, erst danach die Schutzhül le
entfernen Lampenkolben a so nicht mit bloßen
Fingern berührenl Um den Lampenwechsel noch
schneller und einfacher durchführen zu können,
ist die Bereithaltung e nes bereits mit Lampen
bestucKten Ersatz-Lampenmoduls z.r empfeh en,
E n Ersatz-Lampenmodul st unter der ldent-Nr, 66 391
als Zubehör leferbar.

Für diesen Projektor sind nur
24-V- I 1 50-W -Halogenlampen zu gelassen!
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Magazinführung
Staub und Abriebparlikel slnd im regelmäßigen
Abstand mit einem P nse zu entfernen, Hierbei st
besonders der Bereich für die optische Magazin-
abtastung (s. Abb.) zu beachten.

Optisches System
Alle Glastei le n beiden Bildbühnen mit einem
weichen, langstiel igen Haarpinsel entstauben,
Oblektive herausdrehen und äußere Linsenf lächen
mit Linsenreinigungspapier säubern.

Diese Feinigung ist nur hin und wieder erforderlich,
da die meisten Staubte chen bei aufendem Gerät
m t der Kühlluft entfernt werden Vel wicht gersind
dagegen saubere und staubfreie Diasl

Sicherungen ersetzen
Die Abbildung zeigt die Lage der drei Sicherungen
Defekte S cherung 41 ( 2 A/ 25011
oder 42,43 [ B 4/250 V) aus der Halterung
ziehen und ersetzen.

Falls auch die neu eingesetzte Sicherung wieder
durchbrennt: keine "Eigenreparatur. versuchen (da
sonst die Werksgarantie edischt), sondern den
Projektor vom Service der Rollei Fototechn c
instandsetzen lassen. Neue Ersatzsicherungen
sind im Foto- oder Radiofachhandel erhältlich.

Der Service der Rollei Fototechnic
betreut lhren Ro ei-Projektor sachgerecht und
hilft lhnen gern bei allen Fragen der Fotografie
und Projektion mit Rollei-Geräten
Bitte rufen Sie uns an,
Fachberatung; (0531 ) 6800-2 77
Serv ice :  (0531)6800-333
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Das Rolleivision twin
MSC 3OO-System

64 500 Fol lervision twin MSC 300 mit Standard
objektiven AV-Xenotar 2,4/90 mm

83891 AV-Xenotar2,8/60 mm HFT
83 BB7 RolleiS-Heidosmat 2,8/85 mm MC
85147 AV-Xenotar2,4/90 mm HFT
83 893 AV-Xenotar CF 2,4/90 mm HFT

(für Kodak Pappslldes)
AV-Xenotar 2,4-Bl90 mm HFT,
abblendbares Projektionsobjektiv
Vario-Xenotar 3,5/7 O-1 20 mm
AV-Xenotar 2,8/150 mm HFT
Rollei AV-Heidosmat 4,3/250 mm
Tragekoffer
Magaz n Rolle CM 55/50, in Stapelbox
Netzkabel
Adapterkabel 8/6polig
für Steuerung mit Diataktgeber

83 BB1 Adapterkabel B/6polig
für Steuerung mit AV-Stereo- Recordern

62 656 Rollei Diataktgeber RCP
83784 Modul 1 O0 (Gehäuse schwarz)
83 785 Modul 300 (Gehäuse rot)
83Bbb Magazinbahnverrängerungs-Set
84 5BB Halogenlampe 24 V/l 50 W
85060 Lampenzieher

62094

85 149
83 BB9
85 137
66 383
63 401
83342
83 BBO

4 , 1 ( a a
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Alohilfe bei
Bedienungsfehlern Bildschärfe mangerhaft

Bild trapezförmig verzerd

B' düberdeckung nichr opl imal

Regenbogenfarb ge Scnl'eren
in hellen Bildpadien

Bildhelligkeit ungleichmäßig

Keine Displayanzeige

Diatran spo rt bl oc kr ert

'R-E'npfänger spr cht beim Fernbedienen nicl"t an

Projektor führl Eingabebefehle gar nichl
oder nur unzureichend aus

LED ,modul" blinkt nach dem Abspeichern
des Programms weiter

Projektor btockiert

Uberblendzeit nur noch 0l Sek,

Transpodzahnrad läuft bei herausgefahrenem
Magazln weiter
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Ursache Abhilfe

Objektive verschmutzt oder beschlagen Obje(t ive re'r 'gen. Beschlag verdunsten tasser

Diafalsch eingesetzt Dia m t Sch chtseite zur Bi dwand einsetzen

FalscheGrundelnstel lungnachObjektivwechsel Grundeinstel lungerneuern

Autofocus abgeschaltel Autofocus einschalten oder manuell lokussieren

Bildüberdeckung verstellt Uberdeckung neu elnstei en

Proiektor oder Bildwand zu hoch, zu tief oder Bildwand senkrecht und paral el zur Projektor
schräg versetzt vorder$ette ausflchten,

Obiektive auf Bildwandmitte

Diarahmen ungenau gefertigt
oder zu verschiedenartig

bessere Diarahmen und nur gleichartige
verwenden

Newtonsche Ringe: lnterferenzeffekt zwischen glaslose Rahmen verwenden, Film vor dem
gewöibter Filmrückseite und Diaglas Einrahmen unter Druck trocknen;

notfalls Fifm wässern und erneut trocknen

Halogen ampe steckl schie'rm Socket Halogenlampe ausr chten

Prqektor nach Abschalten zu söhnell wieder Vor Wiedereinschalten muß das Gerät
eingeschaltet mindestens 3 Sek abgeschaltet sein

Scharfkantige Metali- oder Glasrahmen
im Diagreiter verkiemmt

Magazinfach für nach Projektion zurückgeführtes Dia
nicht freigelassen

Netzstecker ziehen, Haube abnehmen,
klemmendes Dia vorsichtig entfernen

Senderreichweite überschritten Reichweite b s ca. l0 m nicht überschreiten

Senderbatterie verbraucht Batterie wechseln Bei fehlender Batterie kann
die Projektion fodgesetzt werden, wenn der Sender
ins Gerät eingesetzt wird.

Direx.te frerrdl ichtque' le Loer der lR-Sensor Direkre L'crrtque, 'e verrneiden

Speicherkapazität des Moduls
reicht n cht aus

Modul300 einsetzen

Kern Modul erngesetzt N,4odul einsetzen

Greifernase in falscher Position Gerät ausschalten und verklemmtes Dia
herausnehmen Greifernase richtig
posltronieren

Projektor verbietet eine hohe Anzahl von langen Lange und kurze Überblendungen und Standzeiten
Uberlrlendzeiten bei gleichzeitig kurzen Stand- mischen
zejten (thermischer Uberlastungsschütz)

Slaub bzw Alrrreb auf optischer Nlagazin- Optische Magazinabtastung mit Haarpinsel
alrtastung (unterhalb des Diaeinlaufes) rernrgen
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Technische Daten

Gerätetyp
Kompakter Uberblend-D aprojektor 24 x 36 mm
mit zwei kompakten Prolektionssystemen und einem
Diamagazin; Mikroprozessorsteuerung, MSC-
Technologie, wechselbare Programmspeichermodule,
Uberbiend- und Timerautomatik, zweifach Autofokus
und lR-Fernbed enung

Bauweise
Flachbau-Kompaktgehäuse mit offener Magazin-
führung. Chassis aus Aludruckguß Fünf Motoren für
Diawechsel, Magazintransport, Fokussierung und
Lüfter.

Magazine
Einheitsmagazin (DlN 108) für 36 oder
50 Dias 5 x 5 cm; auch LKM-, CS- und koppelbare
Rollei CM 55/50-Magazine für ununterbrochene
Projektion,

Bildwechsel
Voruärts und rückwärts mit Drucktasten,
automatisch vorwärts durch Timer, Programm
oder Diataldgeber 1ür Tonbandsteuerung

Uberblendung
Standardzeit 2 Sekunden; über Handstück wähl-
bar Ol, 3 oder 6 Sekunden. Uberblendung läßt sich
durch Stop-Funktion unterbrechen (Einf rieren)

Scharfeinstellung
Zweifach Autofokus mit Override-Funktion und
Manuelleinstellung, getrennt für beide Bildkanäle

Timer
Feste Diastandzeiten von 4, 8 oder 12 Sekunden für
automatischen Projektlonsablauf

Interner Speicher (Arbeitsspeicher)
Speichert alle manuell gewählten Stand- und
Uberblendzeiten für jeden Bildwechsel Ruft bis zu
16 ausgesuchte Dias direkt ab.

Externer Speicher
Programmspeicher-Chips (Modu e) spe chern
Programmdaten bis zu 120 Dias (Modul 100) bzw
400 Dias (Modul 300).

Fernbedienung
Aus dem Prolektor herausnehmbares Handstück
w rd zur lR-Fernbed enung in Mehrkana technik
(Diawechsel vorwärts und rückwärls, Uberb end-
und Standzeiten, Stop- und Speichedunktionen,
AF-Ovenide und Ende-Taste). Arbeitet bei externem
Betrieb mit Blockbatterie 9V

Anzeigen
Gut sichtbare LED-Anzeigen der Betrlebsarten
manuell, test, record und auto: abgeschalteter
Autofokus, Ein- und Auslesen des Speichermoduls,
Timerbetrieb.
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Beleuchtung Anschluß
Zwei Halogenlampen 24 V/150 W (Sockel G 6,35) Wechselspannung 230 V Netzkabel 2,5 m.
in werkseitig justierter Fassung als wechselbares
Lampenmodul. Zwei vergütete asphärische Abmessungen
Kondensorsysteme, zwei Spiegel, zwei Wärme- B/Nfr 344 x 149 x 290 mm,
schutzfilter. Vor Projektionsbeginn und nach N/lagazin-
durchlauf Umschaltung auf Pausen rcht Gewicht

Ca 9,5 kg
Kühlung
Hochwirksamer, extrem leiser Ouerstromlüfter mit Zubehör
separatem Motor Wechselobjektive, Tragekofier, 2 Adapterkabel für
Warmluftabführung nach vorn. Kühlung auch bei Tonträgersteuerung, Speichermodule, Magazine,
abgeschalteten Lampen, Mechanischer und Magazinverlängerung, Diataktgeber Rollei RCP
thermischer Uberlastungsschutz,

Objektive
Schneider AV-Xenotar 2, 8/60 HFT
Rollei S-Heidosmat MC 2,8/85 mm
Schneider AV-Xenotar 2,4/90 HFT
SchneiderAV-Xenotar CF 2,4/90 HFT
Schneider AV-Xenotar 2,4-Bl90 HFT
(abblendbares Objektiv)
Schneider AV-Xenotar 2, B/ 150 HFT
Follei AV-Heidosmat 4,3/250 mm
Vario-Xenotar 3, 5/7 0-120 mm.

Steuerbuchsen
Bpolige Buchse für Kabelfernbedienung, externe
Geräte (über Adapterkabel) und Tonbandsteuerung
über Diataktgeber.
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